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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

im Auftrag meiner Fraktion beantrage ich zur Beratung und Beschlussfassung durch die 

Gremien des Rates der Stadt: 

 

Einsatz für den Bau eines Rad- und Fußweg an der Landesstraße 776 zwischen Harpstedt 
und Bassum 
 
 
Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen des Landkreises Oldenburg hat sich an den Landrat, 

Herrn Harings, mit einer Bitte um Unterstützung für den Bau eines Rad- und Fußweges an 

der Landesstraße 776 zwischen Harpstedt und Bassum gewandt. Unsere Fraktion im Stadtrat 

bittet die Stadt Bassum um Unterstützung des Vorhabens gegenüber der Landkreise Olden-

burg und Diepholz, gegenüber den zuständigen Straßenbaubehörden und um aktive Schritte 

zur Realisierung des Weges im eigenen Zuständigkeitsbereich. 

 

Der Stadtrat möge beschließen:  

Die Stadt Bassum setzt sich für den Bau eines Rad- und Fußweges an der Landesstraße 776 

zwischen Harpstedt und Bassum bei der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau 

und Verkehr ein.  

Das Ziel ist es, dass dieses Vorhaben als eine vordringliche Maßnahme bei der Fortschrei-

bung des Radwegekonzeptes der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und 

Verkehr berücksichtigt wird. Sollten für die Durchführung der Maßnahme auch Haushalts-

mittel der Stadt erforderlich sein, sind diese rechtzeitig in den Haushalt einzustellen.  

 

Herrn 

Bürgermeister Christian Porsch 

Alte Poststrasse 10 

27211 Bassum 
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Begründung: 

Entlang der Landesstraße zwischen Harpstedt und Bassum fehlt ein Rad- und Fußweg. Rad-

fahrer und Fußgänger sind gezwungen, die Fahrbahn zu benutzen, bzw. Fußgänger müssen 

auf dem unbefestigten Seitenstreifen gehen. Vor allem aus Sicherheitsgründen ist entlang 

der schnell befahrenen Straße ein abgesetzter Rad- und Fußweg anzulegen. Mehr Personen 

würden diese Strecke mit dem Rad oder zu Fuß anstelle eines Kraftfahrzeuges nutzen, wenn 

ein Rad- und Fußweg vorhanden wäre. So würde auch ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet.  

Der etwa 10 km lange Streckenabschnitt liegt hälftig in den Landkreisen Oldenburg und 

Diepholz. Eine Abstimmung zwischen beiden Landkreisen, der Samtgemeinde Harpstedt und 

der Stadt Bassum wird daher nötig sein. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 
Prof. Dr. Rainer Hartmann 


